
608 Deutsch. Ent. Zeitschr. 1915.

Actinobolus talpipes n. sp. (Col. lamell. Dynastin.)

Von Dr. F. Ohaus, Berlin-Steglitz.

Oblongus, cylindricus, fuscobrunneus , nitidus, supra glaber,

subtus pectore et coxis dense et breviter rufopilosus. Tibiae an-

teriores lobatim dilatatae. Long. 27, lat. 12 mm. $. Paraguay.

Gestreckt, zylindrisch, oben etwas heller, unten dunkler rot-

braun, glänzend, Oberseite und Afterdecke kahl, unten die Brust

und Hüften dicht behaart, die Schenkel und Bauchringe nur mit

Querreihen sehr kurzer roter Borsten. Kopfschild direkt von oben

gesehen nahezu halbkreisförmig, der Rand sehr hoch aufgeworfen,

in der Mitte gleichmäfsig etwas niedriger, sonst ohne alle Zacken,

Zähne oder Ausbuchtungen, nur hinten beiderseits über der Wurzel

der Augenkiele scharf rechtwinklig abfallend , seine Höhe vorn

über der Oberlippe etwa so lang wie 2 Fufstarsenglieder ; die

Oberfläche ist vertieft , mit einzelnen und zusammenstofsenden

seichten Ringpunkten bekleidet ; Stirnnaht verloschen , Stirn und

Scheitel gröber skulptiert. Halsschild kaum x

/ 3
breiter als lang,

^ -^. die Seiten in der Mitte erweitert, die

^ ^O '*-., ^v spitzen Vorderecken nur ganz kurz,

\ '**--... v^^^ 1""^ \ aber scharfwinklig vorspringend, die

( =^^^^^ ( stumpfen Hinterecken gerundet, der^ ; Vorder- und Hinterrand gerade, ringsum

c^j/y^^ mit feiner Randfurche , die mittlere

V^--^ Längsfurche sehr seicht , nur in der

Mitte deutlich, vorn und hinten verloschen, vorn mit 2 kräftigen

breiten Höckerchen ; die Oberfläche ist zumal vorn mit groben

tiefen Ringpunkten bedeckt , die hier vielfach seitlich zusammen-
stofsen, an den Seiten nach hinten zu vereinzelt stehen und flacher

werden , um hinten beiderseits neben den groben Punkten der

Mittellinie in einfache flache Punkte überzugehen. Schildchen nur

in den Vorderecken mit je 2 —3 Punkten. Die Deckflügel sind

gefurcht und in den Furchen mit Reihen grofser Ringpunkte, das

erste oder subsuturale Interstitium nur mit einigen wenigen Punkten

vorn, das zweite mit einigen mehr auf dem Spitzenbuckel. Pro-

pygidium und Pygidium dicht mit einzelnen grofsen Ringpunkten

bedeckt, matt bis auf den Hinterrand des ersteren. Bauchringe mit

einer Querreihe, Brust und Hüften dicht einzeln mit grofsen Ring-

punkten bedeckt. Die Vorderschienen sind ganz auffallend breit, mit

3 grofsen Zähnen , deren basaler bis zum Kniegelenk lappenartig

verbreitert ist ; ihre Dorsalseite trägt 2 Längsfurchen , die mit

Ringpunkten und kurzen Bosten besetzt sind ; der Sporn ist auf-

fallend lang und stark. Mittel- und Hinterschienen mit je 2 grofsen

gezähnten schiefen Querkanten, ihr Spitzenrand mit 3 grofsen Zähnen.


